
Lech a Patriot.
Xauch.?Huinl'ug.

Unsere Gegner publiziren wöchentlich Liste» von
alten Whig» die für Buckanan stimmen würden.
Es ist dies aber nichts al? Rauch und Humbug-
gerei. In den »leisten Fällen sind es alte Volvo
die sich für Whigs ausgeben ?in manchen Fällen
ist k.in Schatten von Wahrheit an der Sache.?
Und wo auch hie odör da ein solcher Whig zu sui>
den ist, so befindet er sich so zu sagen immer in dem
Süden, lmd stimmt nicht deßwegen für Vuchanan
daß er ihn liebt, sondern blos weil er der Tcla-
verei, der Negerzucht, und dem Verkauf von Men-
schrnfleisch günstig ist..

U»scpc

Alle Berichte die wir in Bezug auf tie Oelober
Wahl von den verschikbeitcil Zheilen des Staate
einziehen können, gehen dahin, die Versicherung zu
geben, daß unser Union Staats-Ticket mit einer
großen Mehrheit erwählt werden wird, ie Pas
sirnng des verhaften Loko Foko-Lcisenz-Grsctzes ?

oder beßer, Raub-Gesetzes ?ist unserer Gegenpar-
thei ~ei» solcher Mühlstein am Halse," den sie nn-
inögliä? im Stande ist siegreich durch den jetzigen
Wahlkampf zu schleppen. .

Timothy
Ein Gerücht versichert daß Timolbv IveS deß-

fvegen von dein ?oko Foko Staats-Ticket rcsignirt
babe, weil er zu Gunsten der Crwählung des Col.
Fremont, zur Prcsidcntenstclle, sei. Eine andere
Ursache wird sein, daß er gedacht hat, es mochte
sonst Jemand geboten wekden.

tLi'tnlni'cii.?Am letzten Samstag Morgen
ertrank tln Mann, Namens Michael M C a s
fertv, m dem Canal bei Hockendaqua, während
er sich badete. Tie Ursache seines Totes soll der

Beerdigung gebracht.

Eine ConfereiN der Vletbodisien war vor eini-

Ein aller Mann der beiniibt war das Ä'orbaben
der Nuszians zu berhülcn, ist dabei erschyfcn wor-
den.

Giosiii' l.l»glu.^.
> Am lsten Juli brach der Wharf der Herren
Merrick und Sohn, am Fuße der Rredsiraße,
Miladelybia, theilweise zusanimen, wobei l(lPer-sonen ?meistens Kinder ihre ?ebe!t einbüßlcn.
> LN'ln Jemand soll die Aussicht auf ein feucht-
kares Jahr sehr versprechend sein.

Hciny Clay ichcr Fbl^'cicy-Auodcl?
»li»g.

. Zur jetzigen Zeit, da der Gegenstand der Skla-
verry zur großen Tageesiage i > ui seini Vante ge-
Ivorden isl und die sogenannte Demokrali che Pae
tbey soviel Schönes von dem großen EtaatSniai n
Henry Clay zu sagen ''?eiß, dabey bemüht isl die
Whigs zu bewegen für Herrn ?»chanan und die
für ihn ausgerichtete P!at
fori» zu stiwinfn, ist es zeitgemäß an die L'.>ouc
des gioße» nun veestyrhenen Ansühreis der 'R'hia
Parthey und Uchebiro deo Äti??ouri
zu erinnern. In der letzte» Rede» welche Henrp
Clav in dem Senat der Vereinigten Staaten hielt,
sagle rr:?"lch !vir?eik>yle ?S, saß ich nieiiiale
Zkann und niemals will dafür stimmen, die Skia-
oerey über Territoiium auoznbreiten, wo dieselbe
nicht eristiet. und keine (Gewalt .Nif C-len kann
«iich zwinge», es zu thu»!."., Aehnliche Sliisicl'tru
sind von de» vorzüglichst!» Mänue » cs van
des gehegt werde!?. Herr?ucha»an aber nimmt
die von der Cincinnati Coiivention eriick lete Plät-
torni au und verpstichlel sich zur Uiiltschräiikleste»
Anedehnung der Stlaveiey. ?iienia»d, der vor-
g'rbl gegen die Ausdehnung der Sklaverey in un
sere freye» Territorien zu seyn, kau» jür Herrn
Buchanan sliniinen, ohne dalu>ch da>? Cingesländ
j'iß zu macht«, daß er seinen Grundsätzen ungc
jreu und denselben tinch seine Handlungcivcise
widerspricht ?(Volkofiem^.

.'frei und
, Der ~Vedger" von, Samstag enthielt ein k!e!-
!>ce, nnvcrsüßles und doch tbeureo Attikelebcn über
liuru uiientbehrliche» Haushaliungogegenstaiid
über Zuckex.
. Der g ite braune Zucker kost.t j 'tzt IN Cts. per
Pfd., das heißt zweimal so viel, als cr kosten wnr
de, wenn nicht »U Pko.''e::t Cinfuhrstcuer daraus
läge, llnd warum liegt diese daraus ? Dam t die

Zuckerpflanze? Louisianas m ihrerjwn. die kaum ausreicht um die Erdbeere zu vei-
süßen, geschützt sind, miis'en L.» 'Ltillionen Men-
schen für jeden Thatet Werths Zur r ZV Cents
Cinfuhrsteuer zahlen. - Im Interesse der Skla-
venhalter, die Fabriken haben, wuide der

Tariff auf Einfuhrartikel der verschiedensten '.'!>lile!
Ausgehoben oder herabgesetzt, treti aller Klagen
des Nordens. z Ini Aitensse dtt Oklavenballer
Louisianas besteht aber der (!inf»hrwl! auf Zuckei
fort. O Confe.»uen, des freikändlerischen Si'd
ens.. O Machi her Sklavenhalter, die lieber im
Norden die seilen Weikieugc ihrer Herrschsucht
>»> d Habgier fandrn. Slimnil für freie» Zucker
und Fremoiit! ?Pkesse.

c st v r b c ti :

Äm 7ite» dieses?)ko»ats, in Fog'lsville, Lecha
Caiinty, Franklin L) Sga r, Sohnlein von

James ünS Elija Miller, alt 5 Monate und
Tage. -

Am letzten Samstag Morgen, in vklcdirsaneonTaunschip, Northamxtost Cannty, A! ari a,
Wiltive des weiland verstorbene» Rudolph Lau
oach, in dt» fiöer Jahren ihres Alters.

Bauern Friicr Versiclic--
niiigs Gesellschaft von Noi t!) 7i»p-

tvii <saunty.

N a ch r i ch t
wild hiermit' gegeben, an die Mitglieder der Dau-
ern gegenseitig,'« Feuee-Versichernngs-Äesellschasi
von Nonhampwii Tau»!?, daß eine Wahl gehal
ten werde» soll a?N Hause von C. L. W h e i t-
s e 11, in Nieder-Nazarrth Ta'lMschip, ans Sam-
stags den gten August nächstens, zwischen den
Stunden von IN Uhr Vormittags und 4 Uhr
Nachmittags, für den Endzweis l.'j Verwalter sür
das bevorstehende Jahr durch Valloliren zu er-
wählen. ?Zur selben Zeit und Ort soll ei» voll-
ständiger Bericht des Zustandes der Gesellschaft
während dem verflossenen Jahres veröffentlicht
Werden.

Auf Befehl der Bo'.rd von Verwalter.

John P. Vciscl, Scc.
Juli 9» - tm

Jury-Liste
fitr den August Termin

Grä» d-J urors.
Daniel Miller, Bauer, Niedcrinaeungie.
Joshua Seiberling, Kaufmann, Weißrnburg.
Owen Schneider, Kaufmann, Heidelberg.
Gideon Berner, Bauer, Weißenburg.
Johu Appel, Llocman, Allentowa.
Henry Reinhard, Schneider, NiHermacungic.
Elias Äiedy, Müller, Heidelberg.
Henri) Koons, Esauire, Waschington.
Aaron N. Heller, Bauer Obcrsaucoii.
Jacob Loopcr, do. do^
Samuel Butz, do. Südwheithall.
Ephraim Weimer, do. do.
Nuben Säger, do. Nordwheithall.
Samuel I. Kisller, Esquire, Heidelberg.
John Kemmercr, Groeer, Allentown.
Peter Lentz, Kaufmann, Lowhill.
Joel Groß, do. Nordwheithall.
James Kleckner, Grocer, Allentown.
Peter Noth. Bauer, Siidshheithal!.
Israel Trcxler, do. Hanovcr.
Daniel Fry, Maurer, do.
Peter Romig, Müller, Niedermacilng'.e.
Jacob Wcnner, Bauer, do.
Eharles Burkhalter, do. Obermilford.

Petit Jurors ?Eiste Woche.
William Sigsried, Wagner, Salzburg.
George.Wctherhold, Gaslwirth. Allentown.

Danner, Bauer, Nicdcrniaeuugie.
John Schaffte, j do. do.
George Blank, jr., do. Obersaneon.
Eharles Weirbach, do. do.
Joseph Moyer, do. Hanover.
Abraham Ntff, ds. Nordwheitha?!.
Gideon Sechler, do. L»nn.
Samuel Engelman, Kausmaiiil, Allentotvn.
Jonathan Smith, Satiier, Niedennacungie.
Peter Zicichard, Wagner, Salzburg.
Jbhn ?>»ndt, Arbeiter, Obcrsaucon.
John R. Kühner, Bleäschmird, ?!ordwheithall.
David Schitz, Bauer, ?ynn.

Zi?iiliaii> I.Keck, Schieferdecker, istordwheilhal!.
Jacob Jaeoby, Kausmaun, Obersaueo».
Daniel Henninger, Bauer, Südwheithall.
Stephen Kern, do. Waschington.
Jacob Herter, do. Heidelberg.
Samuel KtMincrer, do. Obermilsord.
Henry Orlt, do. Siiedermilford.
Jacob Schautz, (von CbaS.) Bauer, dv.
Danill App, Bauer, Südwheithall.
Jonas Nlff. ?)!a»rer, Vynn.
Zhoiuao Deibert, Grvbschmied, Oberniacungie.
Jacob Remels, Bauer, Waschington.
Jacob B. Hillegasi, Arbeiter, Niedermilsord.
Lhristia» L. Knauß, Bauer, Nordwhcithall.
Daniel Beobst, Gastwirlh, Lyn«.
Hcrman Ziupp, Bauer, Oberinacnngic.
P.ter Sciv, Grvlschmied, Weißenburg.
Fianz Schwartz, Bauer, Obcriui'ford.
HiNry St'in, do. Olermacüngic.
Peter New Haid, Aeonian, Allentown.

Zweite Woche.

' Jacob Moscr, jr,, Bauer, ryiin.
Charles B. Wcaver, do. Obcrsaucon.
Peter M chacl, do. Niedermaenngic.

Isaak Hartman, do. Obcrsaucon.
lLiidcvu Ma>ks, do. Südlvheithall.

i!>i»ire, Obcri^aciinftit.

Ephiaim Güth, Baucr, Südwheithall.
Harles Zoster, du. Oberinilford.

Janies Tror.ll, do. Südwheithall.
George Friedrich, Esguire, Eatasaugua.
John Voght, Arbriler, Obernnlsord.

Gesellschasts - Auslosung.

l e r » n d Pet r, ll dem Gerber- ilnd Leder
bercüer-Geschäsl, am!)len Juli durch beiderseitige
Emwliljguug aasaciößt wvitkn ist. Alle diejeni-

sviche die «och rechtmäßige Fvidcrungen haben
mögen, sind cbensaUs eisncht solche wohlbcslätigl
siir Bezahlung einzuhändigen.

Stephen Kistler,
Godsried Prter. .-

Juli 9, nqiin

Die Geschäfte
werde» in Zukunft von dem ttnterzeichnctcn aus
atleiiiige Rechnung fortgesetzt,?und es wird ihn
stets freuen recht viele .5! mibe» ansprechen zu seh-
en, welche cr überzeugt fühlt, da seine Preiße billig
und seine Waaren v"r> der besten Qualiiät sein

Godsrird Peter.
Juli!?. uq!m

N a ch richt
Wird h'ermit s»»geben, daß infolge ei-

ner Alle der General Assembly von Penn-
bcii'elt: ~Eine Akte, dcn Verkauf be-

rauschender Gclränkc regulirend," paßirt den 3t.
März 18SK, die folgende benamte Personen, bei
einer Court, welche gehalten werden soll am Mon-
tag den 4ten Augnst, in der Stadt Allentaun, Lc-
cha Eannty, Anspruch sür Erlaubnißschcine, für
den Ve>kauf von Weinanigen, Malz- und Ge-

I. und I. P. Dillinger, Allentaun.
Charles Klein, do.

Zamco Iv. Miekley, Schr.
Juli A. uqbC

Lccha Caunty

Ackerbau-Nechnung.^
Pt.

1555. Feb. 7. B'ar empfangen vom vor-
maligen Schatzmeister, K!) 6 12

<pril 2. ?lnleihe von C. Mohr, 2V>> <«>

Mai 22. Abriß einer Brücke, 5 Uli
Sept. 22. .Scason Tickets, !I «'<>

Okt. I. 4l> Member-Zickeli! an tcr Fair, I4li »(»

" " Huckster Stands IX>
" " Obs.rvatory, M <><>

" " Fair-TicketS, . 2UU6 !)»

" " sür Member Tickets während dem
I->l.r, VN

" " vom Cauntv'Schatznieister, IW »l>
" " GraS verkauft an S. Moyer, IISl>

>85.?. Feb. 27. B >ar bezahlt E. Mendler
für Bücher cinziibindc», K 2 5V

,;kb. 27. M. E. Trauble u. Co. fi!r Lith»

..pril 1. Jntor.ss.» auf
lpril 1. Jacob BiK, als Interessen, M '->!>

lpiil 7. Themas Weaver, do. 2.i 40
Iprit 7. Peter Butz für rbeit, 12 !>(>

)»ni 6. D. Wiandt, alle Rechnung, !!!i 73

Ort. 4. Jfaac Fetzer, für Arbeit, 21 12
" 5. George Ritter, für Arbeit, 4817
" ö. N. Drescher, Lninbei -Liechnung, 123
"ö. W. H Bluiner u. Co., Anleih«

und Interessen, J3!> IN
"3.1. ?. Hcffman u. Co., Luiuberbill, It>l ö4
" 9. P. Butz. Schreiner-Bill, V 2 C 7
" 11. Preß, Guth u. Co., Zutter und

Heubill,
,

, It>2 14
" 17. Bliimcr, Busch ». Co., Deuckerb. 4t) 35,
" 211. vright u. Hallacher, Druckerbill, 22 tili
" 2». Ballier, Sager u. Co. Luiuberbill, 11t M
" 2». Jos. WeiS, für Allentaun Musikb. <ii> t>l>
" 2l>. Owen Säger, für ein Stück Land, I<>47> 34
" 2i>. O. ». I. Säger, Hartwaaren' tll, A4 75
" 22. I, Biß, Anleihe «ndZnteressen, 3lti 2ü
" 22. T. Barber n. Co., Foundrv-.'lrb. 77 71
" 23. Hainse n- Druckerb. i>4 !>»
" 27. Keck, Guth u. .velfrich, für do. 43 50 >

Nov. l!>. Jfaac Fever, für Arbeit, 23 :jl>
" 13. Clnist. Weiß, für Arbeit.! I» 31
" >7. George Ritter, für Arbeit, Lt l>^
" 2». Hcffman u, Newhard, ?uml>erl>s l?ti 70
" 20. S. W, Burcaw, für ein Abrisi, 7 »0
" 20. I. H. Busch für Dachrinne», <?0 öl
" 20. M. vannum, Druckerbill, ?3 s>o
" 20. I. W. Wilson, Viuckerbill, 13 2',
" 23. Paul Knaus!, für Heü> 4u 50
" 23. Premiuüi?, 3!>4 t) 0
" verschiedene Ausgaben, 8!)!) 27

1356. Jan. 1. Win. Madtern, Interessen
siir K2.«»0. »5 00

?eb. ?. Schreiber'» Salarium, L 5 00
" 2. Schatzmeisters do. Ä <»>

8t.435 53

E in Äeri cb t
der Leäui Caunty Ackrt

Dr.
1352. Maare Cinnabnien im Ganzen, H 1405 09
1353. do. do. do. 2210 57
1354. to. do.' do. 4234 57
1355. do. do. de. 4437» 53

H 12.34« 71
(5 v.

i 135?. Baar bezal'lt für Auslagen, H2lO 15
! de. , Ml 00

leihen bejablt, 2ü3!> li7
1?55. do. Verbeßerunaen und Land, 1333 l>2

Y12.34L 71

! Der Finanz-Zustand
der ol'igen Gcfellfchaft.

Schulde» der besagten Gesellschaft.
Dr.

! Merlgage an Wm. ??!addern, H2,000 lX>

inleih« von Tl-omae Weaoer, 423 3l
" " C. Mohr, . 200 Ol!

Bilanz zu Gunsteu der Gesellschaft, 3,153 08

510,V30 05

Eigenthum der besagten Gesell-
schaft.

<sr- .
>.

1353. Gemacht« Verbel-erung, 1317 S 31
"" 3?II 70

1655. " " !333 IZ2

Baar auf Hand, 2 7<j

Ganzer Belauf ven Cigentbum, K 10,936 05

KH" Das Obige ist ein richtiger Bericht der Lecha

A. G. Schatzmeister.
Unterzeichneten, Lonmuttee der Lecha Cauntv

>lckerbau-G>se»sch>>ft, »ui die Rechnung ron A. G.

Charles Foster,
Jacob Erdman,'

. C. Pietz.
Juli 9. nq3m

vorgeschlagene

Tgllstitlltiollö-Aliikndtrulkgcu
des Staats Pennsylvanicn.

Rcsciil»». . ,
zur Abänderung der Constitution der Republik.

Beschloßen vom Senat und Haus der Re-
presentanten des Staats Pennsylvanien. in Gene-
ral Assembly versammelt: Daß die nachstehende»
geschlagen sind, in Ucbcrcinkunft mit den Verfüg-
ungen des IVten Artikels derselben.

Erste Verbesserung.'
ES soll der Constitution ein Artikel hinzugefüat

werben, welcher der elfte Artikel gcnannt werten soll,

Artikel Schulden
betreffend.

A b sea n r t t I. Der Staat darf Schulden ma-
chen um zufällige Mängel oder Ausfälle in den Cin-
tuirften zu ersetzen, oder Ausgaben zu bestreiten, sür
weiche lcnst terue Vorkehrung getrogen aber der Ge

Abs ch n itt 3 Zlnßer dcn Schulde», die oben

Staat und für denselben gemacht werden.
A b schnitt 4. UniVorkehrung m treffen sür die

bildet werden soll aus de« Elnlünf
ten der öffentlichen Werke, die der Staat von Zeit j»

Zeit besitzen maq, vder aus den aus dem

nebst solchen^andern Fonds oder Cinkünflen, die diirch
das Gesetz bezeichnet werden mögen. Besagter 2ib

iiiid?inr in Zeiten des Krieges oder eines feinklichen
Einfalles, darf irgend ein Theil des besagten Zil-
a>ing-fon.ds auf andere Weise, als zur Abtragung der

iintcr die Summe von fünf Millionen 2Haler herab-
gebrachl ist.

Abschnitt 5. Der Credit deS Staats soll in

A b s ch n i t t 0. nicht tie Schiildcn

setzen, einen feindlichen Einfall abzuschlagen, einen bür-
! gerlichen Aufstand Zu unterdrücken, i»r Vertheidigung
in KritgSzeiten, oder ten Staat bei der A Uragung

f>n.
?l b s ch n i t t 7. Die Mesetzgebung sost kein Caun-

ti>, Tanns.kiv oder Di-

'parrhei. .

Zweite Verbesserung.

folg! - .. .
Artikel 12.?V"n<^a»nticS.

Dritte Äerl'esstiiiiig. , .

I Vom zweiten Abschnitt deS ersten Artikels der Con-
stitiilion streiche tie Worte: "von der Ciw Philadel-
schnilt desselben Artikel,! streiche die Wone: "ven Pili?
benic» Abslanill t. 'ben Arlikels streiche die Worte:

streiche den vierten ?lbschnitt desselben ArlikelS aus,

?l b s ch u i t t 4. Daß im Jahr und in jc-

"

Am Ende des siebenten Abschnitts, dcsselbeu Zlrti?

konmrunz derselben seil k.in« Ward i-rstllcl.l« w«r

Annahme dieser Abänderung, so» ti/siadi Philadel-

lvtit verbleiben. .

, . Pititt
Beabitckitipir als! Abschnitten, Artikel s.

de.
' Uag«r»chi gkcit jugtsilgt wer

- Im Senat, April 2 t. ISö^
Beschloßen, daß dieser Beschluß paßire.

Bei der erste» Abänderung Z 4 Jas, 5 Neins. ?

Bci dcr dritte» Abänderung 23 Jas, 1 Ntin.
Bei dcr vierte» Abänderung LZ JaS, 4 NeinS.

Auszug aus dem Joilrnas.
Tl)o»ia>, A. Maguire, Clerk.

Siexresenianlenbaus, April 21,18Ü5.

Btschlößen, daß dieser Bcschlnst paßirc.
Bei dcr erste» Abänderung 72 Jas, 24 Neins. ?
Bei dcr zweiten Abänderung tüi Jas, 25 Neins.
Bei dcr dritten Abändeiung 64 Jas, 25 Neins.
Und bei der 4. Abänderung 6? Jas, IL NcinS.

Auszug aus dem Journal.
'William Jack, Clerk.

SecrMrS Qsfiee,
Aufgereiht, April 21, ISüg.

A. G. Curtin,
Secretär dcr Republik.

S ecretare O fsie«.
Harrisburg. Juni L?, ISSÄ.

i Pennsylvanien, es.
lch bczcugc hicrmit, daß Obiges eine gttrcut

i und richtige Abschrift dcS Original ..Bcschlußcs
j in Betreff einer Abändcrnng dcr Constitution,"

! wie derselbe sich in dieser Office aufgereiht befindet
! ist'.
! Attw Zeuqniß dessen habe ich hierunter

meine Handschrift gtsttzt und da» Siegel
der Srcrclärö Ossice hinzugefügt, an obigem Jahr
und Tag A. G.Lurtin.

Secretä'r der Republik.

, Im Senat, April 21,1?Z6.
Als der Beschluß, welcher Veränderungen zur

Constitution der Republik beantragt, unter Erwä-
gung war und die Frage gestellt wurde :

Will dcr Senat die erste Abänderung genehmi-
gt» 5

Wurden, den Verfügungen der Constitution gk-

mäß, die Jas und Neins genommen, wie folgt -

JaS?Die Herren Brown, Buckalew, Creßwey,
EvanS, Ferguson, Flennigen, Hege, Ingram, Jami-
son, Knox, Laubach, Lewis, M'Cliniock, Priee, Tel-
terS, Shuman, Sonther, Straub, Ta.zqart, Walto»,
ÄZelfli, Wherry, WilkinS und Pialt, Sprecher?24.

Neins?Die Herren Crabb, Gregg, Jordan,
Mellinger und Pralt?Z.

Coinit wurde die Frage bejahend entschieden.

g>'n?

selgt - ' ' I
JaS?Die Herren Ärown, Nuckalen^CrePwell^

Straub, Walten, elsh, W'-erri' und WilkinS?l9'
NeinS?Die Herren Crabb, Ferguson, Gregg,

Pratt, Price und Pia», Sprecher?lZ.

Scmil wurde die Frage bejahend entschieden.
Auf die Frage, . ,

Will der S>nal di« dritte Abänderilng genehmi-

die JaS und NeinS genonimen, und waren wie folgi:
JaS? Die Herren Brown, Bnckalew, Crabb, Creß-

well, EsanS, Ferguson, Flenniten, Hege, Ingram,

Mellinger, Pr»N, chrice, SellerS, Shuman, Sourber, j
Straub, Tagqart, W Uton, Welsh, Wherry, WilkinS,
und Piait, Sprecher?23.

Will der SeNZt die Abänderung genehmig
zen?

Würden den Verfügungen der Tonstitulion gem^P

Kuor, Laubach, Leiri«-, M'Cliniock, P ice, Alters,
Wilkins und >xiatr, Sprecher?23.

NeinS?Die Herren Crabb, Gregg, Mellinger und
Pralt ?4.

Somit wurde die Frage beianend entschieden.
Tagebpch dt« Hauses der Repräsentanten, April

21,185 V

B?ll/ Beck, 'Bernhard,

Jol'nson, Lapotte, Lebo, Longaker, Love», M'Calmont,
M.'Cartb», M'Conib, ?Z!c!Ug!e, Menear, Miller,
Montqcmery, Moorhead, Nunneuiacher, Orr, Per-
son, Phelp», Ramsen, Reed, Reinl>oid, Nid?
dle, Roberts, Slienk, Snulb, (.'lllegheny>) Smith,
(Cambria,) Thouipson,

aee.Manlei', Morris, Mnmma, Pallerson, Salisburn,
Suiirb Waller, Wunrode und Jearc-
lei'-LI.

Wurdln die Ja« und Neins verlangt, welche wie

Ball, (.'i'coming,) Beck, (>Aork.) Äernbard,

M'C<tlmont, M'Carlhn, M'Colub, Maugle, Menear,

Pearson, Pur.ell, Ramsen, Reed, Reinbold, Ridtle,
NobeitS, E.henk, Snülb, (ZlNeghanr,) Slrousi, Pail.

Sprecher?KL. . . >- . ' >. '

. Auf die Frage, -

W d di I dN i « la l<l'
JaS ?Die Herren Andel son, SackuS, Baldwin,

Ball, Beck, (.'ycoming) Beck, (Pork) Bernl>ard,

Orr/Pearson. Pkelp» Purcell. Ramsen, Reed, Rod-
ele, Shenk, Smilk, (!llleg!iann) Siuilh,
Smith. (Wyoming) Thouirson, W'iallon, Wrigdt.

ley, und Wrigkt, Sprecher?2Z.

Auf die Frage, ...

Carty, Craig, Crawsord, Dowdall, Cdmgcr, Faulold,
Zoster, Zr>>, GeK. Hamel, Harper, Heine, HsbbS,
Hill,HillegaS, Hipple, Holcomb, Housekeeper, Huns.'ck-
er, Imbrie. Jnnis, Irwin, Jolmson, Laporte,
Sangacker. Lovelt, M'Calmont, M'Carlhn,
Maügle, Menear, Miüer, Montgoniern, Moorhead,
Nuneniacher, Orr, Pearson, PhelphS, urcell, Rain
sen. Reed. Reinbold, Riddle, Roberts-, Shcnk.Smilb,
(Camkria) Smith, (Wyoming) Tb ompssn.Bail, Wal-
ter, Wl,allen, Wrial», (Luzern.) Zearvley. Zinnner-
nian und Wright, Sprecher?tjg.

NeinS?Die Herren Barrn. ülover, Sel'enrn.Fnl-
ton, Giblonen, HaineS, Hancock. Hunecke, Jnakam,

Morris, Patterson, Sattk-

Seoret/irs Office,
Harrisburg, Juni 2?, 1526,

SS.
Ich bezeuge, daß DbigeS eine getreue und rich-

tigt Abschrift der ?Jas" u»L der ~Nei»o" ist,
welche über den Beschluß genommen wurden, der
Veränderungen zur Constitution des Staates bean-
tragt, wie dieselben sich vorfinden in den Tagebü-
chern der beiden Häuser der General-AssekM? dieser
Republik für die Sitzung von 13Z6.

Zeugniß: meine Hand und da« Siegel
diesen 27sten Juni, 1356.

21. G- Lurtin,
l k> I»V!

Se>retjr d«r Republik.

Mark tberi cbt e.
Preise in ÄUentaun am Dienstag.

Flauer (Barrel) 59 lX)

Waizen (Büschel) I 3k

.. 50
Hafer,'...... 32

. . v(>

l2

Büsten (Pfund) . . 1«
Unschtm. ...... 1«

> WachL
Schinkenfleisch... 14

Seilenstücke. .... I.Y
Aep.-Wliiskev (Gal)

! Roggen-Whiskev. . 2«
«ickory-Helz (Klast.) 4 SV

... 3 21,
Sttinkohlen(Tonne) Z
GvvS 4 50

Court-Proklanmtion.^
ersten Montag iiii Monai August,

Eo wird hiermit Nachricht gegeben,

Desgleichen werden auch alle diejenigen,

Natban Weiler, Scheriff.

.

wild hiermit gegeben an die Erben, Kreditoren und
alle diejenize», welche sind in den Ver»
niögen und den Hinterlassenschaften folgender in

! Lecha Caunty, verstorbene» Personen, nämlich :

! Die Rechnung ve« David Gebmcm und Rebeck»
' Tchantz, Creciiteren des verstorbenen DI. Schans.

! Joseph

Clis.bcib ,>clberclf.

! . 'k.cknnnsi' VI» '?cler 'Aidwig. Buardian von
! Chc'rieeTrerler. . . .

.

Die Rechnull von Daniel Beyer, Adiiüliistratcu

I Susunna Moyer?
Die Rechnung rön Jacob Scherer, Execulor de»

! '.'erstorbenen Daniel Deller.
Die Rechnung ron Daniel Seva», Guardian von

Charles üevan. , - ,

I Die. Rechnung '.cn Jonas und Israel Oswald.
Erecutor? der verstorbenen Eli'.vUth HSwalt.

! Die Rechnung ron Jonathan Wristman, Admini-
! strator der verstorbenen Mary Dillinger.
! Rechnung von Abraham N<whard und Su»
! sänne. Rsth, Atininistraicre des verstorbenen William
Rolh.

Die Rechnung ron Henry und Stephen Knauß,'
' Execulor? des verstorbenen Jacob .Knauß.

Die Rechnung von Joseph Faust, Guardian von

Hiraui M. Zaust. ,

Die Rechnung v?p Charles Fester, agirender Ex-
eculor des verstorbenen Jacob Bar.

Di« Rechnung von Lydia Kern, und Jaine« F.
klein, Administrators de« verstorbenen Jos. Kern/

Die Rechnung ron Hannah Groß und Jacob
Cooper, AdmiiustralorS des verstorbenen Tob. Groß.

Die Rechnung ron John Smith, Executor. deS

verstorbene» Peter Kuhns. ,
Die Rechnung von Nalnqn Min?, und Aaron

Schmoner, ErecülorS deS verstorbenen Henry Lauer.
Die Rechnung von Edward Kern, .Owen Kcri,

und losexh Wilman, Administraior« der verstorbene,»
Sarah Kern. , ......

Die Rechnung,v?n Jacob S!eil-inger und Michael
D. Eberhard, Exeiutors d» verstorbene» Christin»
GeiSinger. ..

Die Rechnung ron CharlcS Blumer, Execukr de«

Die Rechnung von Reuben Sichler, agierender
Administralcr des verstorbenen John Thompson.

des verstsrbcne/Michae?Aruin.
Die Rechnung von JONSS G. Gelir'inger, Admini-

strier des verstorbenen Jacob Ocker.
Daß die Ere>utore7i und Administratoren der besag-

ten Hinlcrlaffensch asten und Guardian» ibre Rechnu»-«

nungen dem Waisengerichl von besagtem Cauntv. j»Q
Vcst«''.g»ng vorgelegt werden sollen, im Courtkouseini
bek-iqier Stadt/auf Dienstag« den Sien August,'
»Äöü, um 10 Uhr VorinillagS.

Samuel Eolvrr, Rtgistrirer.
Allentaiin, Juli 2. "iM

ÄndasHublikum.
MrS. Lucyann Snitth

?Zi«cht dem Publikum im Ztttz»,

Milliner Etabli ssrment von MrS.

Kaufmann, aus der der

Millinär-Gkschäfte

bält, so ist sie im Stand« von der schönsten, besten unk»

safchionabelsten Arbeil zu den billigsten Preiftn zu tr«-

fern.
ten alle» zu thun, um ihr« dünner zur «Illigen Zu,

rige Kundschaft dieses E ablisiew«»« forljubthat'en.
Ai.i.'owv.liili 2.

An Schreiner !


